
Fürbitten

Jesus Christus ist der verheißene Messias, der Retter
und Erlöser. Zu ihm rufen wir: Jesus, du Quelle unserer
Freude: Wir bitten dich, erhöre uns.

Wir beten für alle, die Weihnachten nicht mit Freude,
sondern mit Ängsten und Sorgen erwarten, lass sie ent-
decken, dass Gott Freude an ihnen hat und seine Liebe
zu ihnen erneuern möchte. Jesus, du Quelle unserer
Freude:

Wir beten für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
den Geschäften, dass sie an den Feiertagen Ruhe, Erho-
lung und inneren Frieden finden. Jesus, du Quelle unse-
rer Freude:

Wir beten für die Flüchtlinge, dass auch sie durch uns
etwas vom Frieden und der Freude der weihnachtlichen
Botschaft erfahren. Jesus, du Quelle unserer Freude:

Wir beten für die Trauernden, dass sie den adventli-
chen Weg vom Dunkel zum Licht mitgehen können und
deine liebende frohmachende Liebe erfahren. Jesus, du
Quelle unserer Freude:

Wir beten für die Familien, dass sie durch die Feier
des Weihnachtsfestes in der Liebe und Einheit gestärkt
werden. Jesus, du Quelle unserer Freude:

Wir beten alle Alleinstehenden und Einsamen, die mit
Ängsten dem Weihnachtsfest entgegengehen, tröste sie
mit deiner barmherzigen Gegenwart und lass sie Auf-
mersamkeit und Gastfreunschaft erfahren. Jesus, du
Quelle unserer Freude: 

Denn wo du bist, Herr, ist Leben, Licht und Freude. So
erhöre unsere Bitten, Christus, du unser Bruder und Herr
in Ewigkeit.
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Einführung

Das lateininische Wort „Gaudete“ steht über die-
sem Dritten Adventssonntag: „Gaudete – Freuet
euch!“ Der heilige Paulus, von dem dieser Zuruf
stammt, gibt uns auch einen Grund für diese Freude
an: „Denn der Herr ist nahe.“ 

Dieses Wort erinnert an die Hoffnung Israels auf
das Kommen des Messias und an unsere Erwartung
auf die Wiederkunft des Herrn am Ende der Zeiten.
Und es geht um die Vorfreude auf Weihnachten, das
Fest der Geburt Christi und seines Kommens in Herr-
lichkeit. 

In jeder Messfeier ist uns der Herr nahe im Wort
des Evangeliums und im Sakrament des Brotes. Bitten
wir ihn um sein Erbarmen, dass wir mit frohem Her-
zen diese Feier begehen können.

Kyrie-Rufe 153

Herr Jesus Christus, du hast durch dein Kommen
Licht in die Welt gebracht. Herr, erbarme dich.

Du schenkst uns die Freude, das Fest deiner Geburt
zu erwarten. Christus, erbarme dich.

Du erfüllst in dieser Feier unsere Herzen mit deinem
Licht und deinem Leben. Herr, erbarme dich.

Tagesgebet
Allmächtiger Gott, sieh gütig auf dein Volk,
das mit gläubigem Verlangen das Fest der
Geburt Christi erwartet. 

Mache unser Herz bereit für das Geschenk
der Erlösung, damit Weihnachten für uns
alle ein Tag der Freude und der Zuversicht
werde. Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus.

Wort auf den Weg

Gehen wir hinaus in die neue Woche.

Auch im Alltag ist der Herr uns nahe.
Er begleitet uns mit seinem Segen,
er führt uns durch sein Wort,
er tröstet uns durch seinen Geist.
Er erneuert seine Liebe zu uns.
Er freut sich und jauchzt, 
dass wir seine Liebe annehmen.
Welch ein Grund zur Freude!


